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Situation in der Früh Entwicklung im Tagesverlauf

LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 2 mässig im Ortler-Cevedale-Gebiet, am westlichen und zentralen Alpenhauptkamm.
Hauptgefahrenstellen sind die frischen Triebschneeansammlungen an steilen nordexponierten Hängen oberhalb von ca. 2200 m. 
Gefahrenstufe 1 gering in den übrigen Zonen. Die Gefahr geht von vereinzelten und gut erkennbaren alten und frischen 
Triebschneepaketen aus. 

ALLGEMEINE SITUATION
Die wenigen Zentimeter Neuschnee beeinflussen die Stabilität der Schneedecke nicht. Allerdings haben sich durch den starken Wind 
aus SW besonders auf den nördlichen Expositionen frische Triebschneeansammlungen gebildet. Diese liegen hauptsächlich in 
Kammnähe, an Geländekanten, in Mulden und Rinnen.

Schneedaten von 15.00 Uhr – Referenzquote 2.000 m ü.d.M.
Zone Schneehöhe Neuschnee letzte 24h Letzter Schneefall am
Westlicher Alpenhauptkamm und Oberer Vinschgau 10-30 cm 1 cm 20.12.2013
Zentraler Alpenhauptkamm 20-40 cm 1-3 cm 20.12.2013
Östlicher Alpenhauptkamm und Hochpustertal 20-40 cm 1 cm 20.12.2013
Ortler-Cevedale Gruppe 20-40 cm 1-3 cm 20.12.2013
Sarntaler und Nonsberger Alpen 10-20 cm 1-5 cm 20.12.2013
Dolomiten 20-40 cm 1-3 cm 20.12.2013

  
TENDENZ
Wetter: Bis einschließlich Montag beeinflussen sehr feuchte Luftmassen das Wettergeschehen. Verbreitet hält sich Hochnebel, nur im 
Hochgebirge kommt die Sonne zum Vorschein. Gleichbleibende Temperaturen bei -2° in 2000 m und  -7° in 3000 m. Mäßiger Wind aus 
westlichen Richtungen.
Lawinengefahr: Die Lawinengefahr ändert sich nicht. Samstag, Sonntag und Montag herrscht verbreitet schwache Gefahr, Stufe 1. Im 
Ortlergebiet und am westlichen und zentralen Alpenhauptkamm oberhalb von ca. 2200 m mäßige Gefahr, Stufe 2. Hier sind besonders 
an den nordexponierten Steilhängen verbreitet störanfällige Triebschneepakete vorzufinden.
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